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Jahresbericht
der Kantonalen
Schulturn-
Kommission
1980/1981

Die Schulturnkommission setzt sich für
die laufende Amtsperiode wie folgt
zusammen:

Präsident:

Stefan Bühler, Chef des Kantonalen
Sportamtes, Tamins.

Mitglieder:

Gion Dietrich, Schulinspektor, Tavanasa;

Renato Menghini, Lehrer,
Poschiavo; Hans-Peter Necker, Sekundarlehrer,

Davos-Platz; Jean Rietmann,
Werklehrer, Tamins; Hans Tanner,
Turnlehrer, Trimmis; Christine Tgetgel-
Läderach, Turnlehrerin, Chur/Davos-
Platz.

In der kantonalen Ausführungsverordnung
über die Förderung von Turnen

und Sport vom 16. Dezember 1974 sind
die Aufgaben der Schulturnkommission
wie folgt umschrieben:
Art. 11 Die Schulturnkommission erfüllt
die ihr durch das Schulgesetz übertragenen

Aufgaben. Ihr obliegen insbesondere:

1. Antragstellung für Weisungen und
Wegleitungen für den Turn- und
Sportunterricht sowie den freiwilligen

Schulsport in Zusammenarbeit
mit dem Sportamt,

2. Beratung der Lehrkräfte in fachli¬
chen, methodischen, pädagogischen
und organisatorischen Fragen des
Turn- und Sportunterrichtes,

3. Instruktion und Fortbildung der
Turnberater,

4. Mitarbeit bei der Organisation und
Durchführung von Fortbildungskursen

für die Lehrkräfte.

1. Lehrerfortbiidung
Anlässlich des Turnberaterkurses
Anfang September in Tiefencastel befass-
ten sich die 30 anwesenden Turnberater
hauptsächlich mit den neuen Richtlinien
für Leistungsprüfung im 8. Schuljahr
sowie den Möglichkeiten der Lehrerfortbiidung

innerhalb der Turnberaterkreise.
In der freiwilligen Lehrerfortbiidung lag
in diesem Jahr das Schwergewicht
besonders auf dem Thema Einführung des

neuen Lehrmittels Band 9 «Turnen und
Sport im Gelände». Im Anschluss an
einen Kaderkurs zum Thema leiteten die
Teilnehmer dieses Kurses verschiedene
Mittwochnachmittags-Kurse in den
Regionen. Der Kursbesuch darf als
befriedigend dargestellt werden. Bereits in

diesem Jahr fanden die ersten obligatorischen

Fortbildungskurse für Brevet-I-
Inhaber im Schwimmen statt. Auch hier

war die Beteiligung gut.

2. Die Leistungsprüfung
im 8. Schuljahr

Allgemein darf festgestellt werden, dass
diese Art der Prüfung den pädagogischen

Vorstellungen über eine sportliche

Leistungsprüfung in der Schule
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sicher entgegenkommt. In diesem
Schuljahr konnte erstmals ein gut
gestaltetes, gesticktes Abzeichen
abgegeben werden.

3. Freiwilliger Schulsport,
Schulsportanlässe

Zahlreiche Schulgemeinden haben von
der Möglichkeit der Durchführung von
freiwilligen Schulsportkursen Gebrauch
gemacht.
Der freiwillige Schulsport ist ein Angebot

für zusätzliches Sporttreiben
ausserhalb des obligatorischen Turn- und
Sportunterrichtes, Er ist hauptsächlich
für die jüngeren Schüler gedacht, die
noch nicht das Angebot von Jugend
und Sport ausnützen können. Wir
unterscheiden deshalb für die jüngeren, also

7- bis 13jährige Schüler, freiwilliger
Schulsport, für die 14- bis 16jährigen
Schüler J + S-Schulsport.
Der diesjährige kantonale Schulsporttag
gelangte am 17. Juni 1981 in Chur zur
Durchführung. Wiederum war er als

Gruppenwettkampf konzipiert, und die
verschiedenen Turnklassen, Schulsportgruppen

und Schulhausmannschaften
konnten Wettkampfgruppen zu 6 Schülern

in den Disziplinen Leichtathletik
und Schwimmen melden. Gesamthaft
sind 45 Gruppen mit 270 Teilnehmern

gestartet. Allen Helfern, der
Schulturnkommission, dem Lehrerturnverein
sowie Kampfrichtern und Schülern sei an
dieser Stelle ganz herzlich gedankt.
Der Schweizerische Schulsporttag
gelangt am 19. September 1981 in Brig zur
Durchführung. Unser Kanton wird mit 5

Leichtathletik-Gruppen und 4
Schwimmer-Gruppen vertreten sein.

4. Schulblatt

Erstmals in diesem Schuljahr konnte
eine kleine Redaktionskommission, ge¬

bildet aus Vertretern der Schulturnkommission,

des Lehrerturnvereins und der
Turnlehrerkonferenz, Seiten im Schulblatt

unter dem Thema «Turnen und
Sport in der Schule» gestalten. Ich
möchte an dieser Stelle der Redaktion
für dieses Entgegenkommen herzlich
danken. Ebenfalls erhielten die gleichen
Organisationen von der Redaktion des
Schulblattes den Auftrag, eine ganze
Nummer zum Thema «Turnen und
Sport in der Schule» zu gestalten. Eine

Arbeitsgruppe übernahm die Gestaltung

und Redaktion der Nummer, und
es war für uns eine besondere Freude,
feststellen zu können, wie die zahlreichen

Autoren der Aufsätze sich spontan

bereit erklärt haben, Probleme zu
bearbeiten, um diese dann auch kompetent

zu behandeln. Ihnen sei an dieser
Stelle der beste Dank ausgesprochen.
Auch dem Karikaturisten Bruno Peyer,
Seminarlehrer in Schiers, danke ich für
die spontane Zusage und Ablieferung
der ausgezeichneten Illustrationen.
Die Arbeit ist nun sehr umfangreich
ausgefallen, und deshalb entschlossen
sich die Verantwortlichen, eine Gliederung

in zwei oder drei Folgen vorzunehmen.

Dem Leser wird nun das Thema
«Turnen und Sport in der Schule», als
roter Faden für die Arbeiten diente die
Lehrmittelreihe, in zwei oder drei Nummern

vorgestellt werden.

4. Kommissionsarbeit
In fünf Sitzungen bearbeitete die
Kommission die Themen Lehrerfortbiidung,
Schulsportanlässe, Stellungnahmen zur
Totalrevision des Schulgesetzes,
Stellungnahmen zum Problem Sportwoche,
Gespräche zum Thema Aufsicht im
Schulsportunterricht, der Turnberater
als Helfer des Schulinspektors.
Auf den 1. Januar 1981 trat die neue
Regelung über die Finanzierung der Turn-
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beratertätigkeit in Kraft. Dieser
Regierungsbeschluss bewirkt eine beachtliche

Besserstellung im finanziellen
Bereich für den Turnberater.

5. Schlusbamerkungen

Der Bericht wäre nicht vollständig,
wenn ich nicht auch unsern 30
Turnberatern den Dank und die Anerkennung

für ihre unermüdliche Arbeit
aussprechen würde. Auf Ende des Schuljahres

sind einige Turnberater
zurückgetreten. Ich möchte diesen Kameraden
für ihre langjährige Mitarbeit ganz herzlich

danken, und ich hoffe, auch weiterhin

auf ihre Unterstützung zählen zu
dürfen.
Es darf auch einmal festgehalten werden,

dass die Institution des Turnberaters

sich in unserem Kanton bestens
bewährt. Es geht auch in Zukunft darum,
gute Lehrkräfte für dieses so wichtige
Amt zu gewinnen und sie auch entspre¬

chend auszubilden. Nur mit diesem
Instrument ist es möglich, die Förderung
von Turnen und Sport in der Schule in

unserem Kanton sicherzustellen.
Die Schulturnkommission dankt auch
allen Kolleginnen und Kollegen, die Turnen

und Sport nicht nur als Fach
betrachten, sondern als Bereich der
Gesamterziehung. Sie leisten damit einen
wesentlichen Beitrag zur Gesunderhaltung

unserer Schuljugend, geben Anleitung

zum sinnvollen Freizeitverhalten
und legen damit die Grundlage für das

Sporttreiben im Jugend- und
Erwachsenenalter. Sie schaffen damit
Verständnis für eine gesunde Lebensweise
und tragen wesentlich bei, dem Kind die

Verantwortung für eigene Gesundheit
bewusst werden zu lassen.

Für die
Kantonale Schulturnkommission

Der Präsident
Stefan Bühler

Haben Sie:

Altpapier, Altmetalle, arte IVIaschinen, Alteisen, Abbruch-Autos
Telefon 081/22 23 29 Allenspach und Hidber
abends 085/9 28 OB Alteisen und Metalle

Telefonieren Sie oder 2 38 55 Kasernenstr. 153. 7000 Chur
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